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Datum der Sitzung 09.01.2024 Beginn der Sitzung 18:19 Uhr
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Anwesende:

Fachschaft Abkürzung vertretende Person(en) Anwesenheitsquote 
der Fachschaft (2024)

Anglistik Angli - 0 von 1

Antike Kultur Antike - 0 von 1

Biochemie Biochem Edajla 1 von 1

Biologie Bio Nikita 1 von 1

Chemie Chem - 0 von 1

Germanistik Germ Joey, Luis 1 von 1

Geschichtswissenschaften Geschi Johannes 1 von 1

Informatik Info Sotiris, Florian 1 von 1

Jüdische Studien und Jiddistik JJ - 0 von 1

Jura Jura Lucas 1 von 1

Kommunikations- und 
Medienwissenschaft

Mewi - 0 von 1

Kunstgeschichte KuGe Alina 1 von 1

Linguistik und Computerlinguistik Lingu Vincent 1 von 1

Literaturübersetzen LÜ Lena, Clara 1 von 1



Mathematik Mathe Luca 1 von 1

Medien- und Kulturwissenschaft MeKuWi - 0 von 1

Medizin Medizin - 0 von 1

Modernes Japan MoJa - 0 von 1

Musikwissenschaft Muwi - 0 von 1

Naturwissenschaften Nawi Leonie 1 von 1

Pharmazie Pharm - 0 von 1

Philosophie Philo - 0 von 1

Physik und Medizinische Physik PuMP Marcel, Christian 1 von 1

Politikwissenschaft Powi Cem 1 von 1

PPE PPE - 0 von 1

Psychologie Psy Clara 1 von 1

Romanistik Roman - 0 von 1

Sozialwissenschaften und 
Soziologie

Sowi Louisa 1 von 1

Toxikologie Toxi - 0 von 1

Transkulturalität TKu - 0 von 1

Wirtschaftschemie WiChem - 0 von 1

Wirtschaftswissenschaften Wiwi - 0 von 1

Zahnmedizin Zahnmed - 0 von 1

Fachschaftsreferat Anwesend Anmerkung
Elias Warnke ja

Luca Müller nein Auslandssemesters

Gustav Schauer ja

Robin Solinus ja

AStA-Vorstand Anwesend Anmerkung
Elif Benli nein

Jemila Nesredin Said nein

David-Luc Adelmann nein

Torben Seer nein

SP-Präsidium Anwesend Anmerkung
Magdalena Kuom nein

Lukas Moll ja

weitere Anwesende 
und Gäste:



TOP 0 Regularia Beginn: 18:19 Uhr

Feststellung der Beschlussfähigkeit: Die Beschlussfähigkeit der FSVK wird aufgrund von 15 

vertretenen Fachschaften festgestellt.

Das Protokoll der FSVK am 19.12.2024:

- Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll.

Genehmigung des Protokolls der FSVK am 19.12.2024:

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltung

Vorgeschlagene Tagesordnung:

TOP 0 Regularia

TOP 1 Berichte

A Berichte – Fachschaftenreferat

B Berichte – AStA-Vorstand

C Berichte – SP-Präsidium

D Berichte – Fachschaften

E Berichte – Sonstige

TOP 2 Altklausurensammlung

TOP 3 ESAG 2024

TOP 4 Verschiedenes

Änderungen der Tagesordnung:

- Wegen der Abwesenheit des AStA-Vorstands wird TOP 3 ESAG 2024 gestrichen bzw. 
vertagt.

Abstimmung zur Tagesordnung:

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltung

Beschlossene Tagesordnung:

TOP 0 Regularia

TOP 1 Berichte

A Berichte – Fachschaftenreferat

B Berichte – AStA-Vorstand

C Berichte – SP-Präsidium

D Berichte – Fachschaften



E Berichte – Sonstige

TOP 2 Altklausurensammlung

TOP 3 Verschiedenes

TOP 1 Berichte Beginn: 18:22 Uhr

A Berichte – Fachschaftenreferat Beginn: 18:22 Uhr

- Robin: Bei vielen Fachschaften folgt die ESAG jedes Jahr dem gleichen Konzept. Dies sollen

die Fachschaftsräte nun inklusive des Raumbedarfs verschriftlichen, damit daraus eine Art

Rahmenplan für jede ESAG erstellt werden kann. Ziel ist dabei, den Aufwand, den sämtliche

Stellen jedes Jahr aufs Neue mit der ESAG haben, zu reduzieren. Die aktuelle Zeit ist dafür

gut  geeignet,  da  gerade  genug  Zeit  bis  zur  nächsten  ESAG  ist.  Dadurch  sollen  auch

Missverständnisse  vermieden  werden,  u.a.  indem D6  weniger  überfordert  sein  wird.  Mit

weniger  Zeitdruck können voraussichtlich auch die  Prioritäten verschiedener  Fachschaften

besser berücksichtigt werden.

- Elias: Wenn ihr Ehrenamtsbescheinigungen und Schlüsselanträge angefordert habt, holt sie

bitte auch ab. Es liegen immer noch viele im FS-Ref.

- Elias: Schulungen für Fachschaftsaktive sind in Vorbereitung. Voraussichtlich wird er etwa

zeitgleich die Ordner in den Fachschaftsräumen überprüfen, um einen Überblick über den

Bedarf hinsichtlich der Schulungen zu bekommen.

TOP 1 Berichte

B Berichte – AStA-Vorstand Beginn: 18:28 Uhr

- Nicht anwesend

TOP 1 Berichte

C Berichte – SP-Präsidium Beginn: 18:28 Uhr

- Lukas: Der Rechtsausschuss wurde gestern konstituiert, der AK Finanzordnung heute.

- Die Einladungen zum AK Finanzordnung werden bis auf weiteres über die Mailingliste fs-

offen kommen, da Input aus den Fachschaften erwünscht ist.

TOP 1 Berichte

D Berichte – Fachschaften Beginn: 18:29 Uhr



- Die  Fachschaften  Sozialwissenschaften  und  Soziologie,  Politikwissenschaft  sowie

Kommunikations- und Medienwissenschaft haben die Gründung ihres Fachschaftenverbunds

SPM heute Mittag offiziell  vollzogen. Die drei  Fachschaften sind weiterhin souverän und

nichtsdestotrotz weiterhin offen für projektbasierte Kooperationen mit anderen Fachschaften.

Außerdem sei SPM offen für weitere Mitglieder.

- Lucas (Jura): In wie fern machen Dozenten angesichts von Streiks im ÖPNV von Hybridlehre

Gebrauch? Jura-Professoren lehnen diese Option oft generell ab, obwohl viele Studierende für

den Weg zur Uni auf den ÖPNV angewiesen sind.

- Lena  (LÜ):  Das  wird  (auch  ohne  Streik)  oft  gemacht.  Die  HHU ist  deutschlandweit  die

einzige Uni mit dem Studiengang Literatur Übersetzen und es gibt sogar Studierende, die in

Hamburg wohnen.

- Edajla (Biochem): Es ist unterschiedlich, sie will mal rumfragen.

- Nikita  (Bio):  Viele  Lehrende  sagen,  dass  weniger  Studierende  kämen,  wenn  sie  die

Veranstaltungen hybrid machten. Aber bei Streiks im ÖPNV trifft dieses Argument nicht zu,

weil dann viele Studierende gar nicht in der Lage seien, zur Uni zu kommen.

- Alina (KuGe): Bei Streiks erfolgt die Lehre oft hybrid oder komplett online. Manchmal wird

auch stattdessen gesagt, dass das in der Sitzung behandelte Thema in der Klausur ausgespart

werden.

- Johannes  (Geschichte):  Manche  Lehrenden  sind  vermutlich  einfach  nicht  hinreichend

technikaffin. Vielleicht möchten einige das einfach nicht zugeben.

- Robin (FS-Ref): Wegen der Freiheit der Lehre kann man Profs nicht zu Hybridlehre zwingen.

Aber wenn die Studierenden immer wieder mit den gleichen Wünschen ankommen, geben

einige die Profs irgendwann nach.

- Carolin (Bio): Wenn die Kompetenz im Umgang mit Technik das Problem ist, kann man auch

selber Hilfe anbieten.

- Clara  (Psy):  Es  besteht  wieder  Bedarf  für  eine  Regenbogenwahl.  Was  ist  der  aktuelle

Planungsstand? Gustav: Robin Höhn (Roman, ehem. FS-Ref) und Lena (LÜ) wollten sich

darum kümmern.  Robin (FS-Ref):  Es  ist  mittlerweile  zu spät  für  dieses Semester,  da  die

Fristen nicht mehr eingehalten werden können. Gustav: Macht die Regenbogenwahl nächstes

Semester eigenständig und wartet nicht auf einzelne Personen!

- Sotiris  (Info):  Anscheinend  hat  eine  unbekannte  Person  auf  ihrem  Transponder  die

Schließberechtigung für den Lagerraum der Fachschaft Informatik. Die Person ließ sich auch

durch Ansprechen nicht davon abbringen, davon Gebrauch zu machen.



TOP 1 Berichte

E Berichte – Sonstige Beginn: 18:40 Uhr

- Sotiris  (Info):  Jemand  von  außerhalb  der  Uni  hat  einen  IFG-Antrag  (Antrag  nach

Informations-Freiheits-Gesetz)  an  die  HHU  gestellt  auf  Herausgabe  der  Quote  und

Absolutzahlen der Studierenden, die nach mehr als doppelter Regelstudienzeit das Studium

ohne Abschluss abbrechen, aufgeschlüsselt nach Studiengang und Geschlecht. Die HHU hat

den Antrag abgelehnt mit der Begründung, die Zahlen selber nicht zu haben. Sotiris fände die

Zahlen für die  Vertretung von Studierenden in Unigremien hilfreich,  um die Qualität  des

Studiums zielgerichtet zu verbessern. Einzelne Wortmeldungen zeigen, dass derartige Zahlen

teilweise dezentral vorliegen. Sotiris fände es persönlich außerdem gut, wenn die Zahlen auch

für  Studieninteressierte  einsehbar  wären,  damit  sich diese  besser  informieren  könnten.  Es

werden Überlegungen angestellt, wie man die Zahlen bekommen kann.

TOP 2 Altklausurensammlung Beginn: 18:47 Uhr

- Robin  (FS-Ref):  Im  SP  gab  es  einen  Antrag  des  RCDS,  dass  der  AStA  ein  zentrales

Klausurarchiv  erstellen  soll.  Der  Antrag  wurde  nach  Diskussion  zurückgezogen,  da  sich

zeigte, dass die bisherige dezentrale Lösung angesichts der offiziellen Illegalität vieler dieser

Archive  angemessener  ist.  Es  ist  aber  geplant,  den  Antrag  mit  Änderungen  erneut

einzubringen – etwa mit der Maßgabe, dass der AStA Fachschaften bei Aufbau und Unterhalt

einer entsprechenden digitalen Infrastruktur unterstützen solle.

- Verschiedene  Fachschaften  erläutern  ihren  aktuellen  Stand  beim  Thema  Klausurarchiv.

Einzelheiten sollen nicht veröffentlicht werden.

- Die Fachschaft Mewi hat kein Klausurarchiv, aber eine Facebookgruppe, wo zumindest vor

einigen Jahren regelmäßig die Klausuren hochgeladen wurden. Die Fachschaft Mewi würde

sich über Unterstützung freuen.

- Vincent (Lingu): Die Fachschaft Linguistik&CL hat in den letzten Semestern mit dem Aufbau

eines  Klausurarchivs  begonnen.  Viele  Lehrende  waren  dabei  sehr  entgegenkommend.

Allerdings  ist  es  oft  schwierig,  an Altklausuren zu kommen,  weil  in  vielen Modulen  die

Lehrenden oft wechseln.

- Clara (Psy): Die Fachschaft Psychologie hat ein inoffizielles Klausurarchiv, das wird aber von

den Lehrenden aufs Schärfste verboten.

- Nikita (Bio): Die Fachschaft Biologie führt ein Klausurarchiv, obwohl – bis auf einer – alle

Lehrenden  dagegen  sind.  Allerdings  kann  man  sich  die  Klausuren  nicht  online  ansehen,

sondern man muss mit einem USB-Stick in den FS-Raum kommen.



- Johannes (Geschi): Die Fachschaft Geschichte besitzt nur genau eine Altklausur. Diese liegt

auf Papier vor und man kann im FS-Raum vorbeikommen, um sie sich anzusehen. Allerdings

gibt es im Geschichtsstudium insgesamt nur extrem wenige Klausuren und meist stellen die

Lehrenden Probeklausuren.

- Edajla  (Biochem):  Die  Fachschaft  Biochemie  hat  bislang  kein  Klausurarchiv.  Da  viele

Lehrveranstaltungen  mit  Studierenden  der  Biologie  oder  der  Chemie  gemeinsam besucht

werden,  würde  sich  die  Fachschaft  Biochemie  über  den  Aufbau  eines  gemeinsamen

Klausurarchivs freuen.

- Robin (FS-Ref):  Die INΦMa hat  als  Klausurarchiv eine Cloud.  Diese  ist  mit  einem sehr

einfachen Passwort geschützt, welches seit Urzeiten auch nicht mehr geändert wurde. Seit

einigen Jahren können Studierende ihre Klausuren auch selber hochladen. Insgesamt sind dort

wohl recht viele Klausuren drin. Es gibt keine Beschwerden von Lehrenden, allerdings ist

nicht sicher, wie bekannt das Klausurarchiv unter den Lehrenden ist. Von einigen Klausuren

gibt es nur Gedächtnisprotokolle, in der Regel sind die Klausuren ohne Lösung. Insgesamt

besteht kaum Kontakt mit den Lehrenden bezüglich des Klausurarchivs. Die Fachschaftsräte

erinnern die Studierenden daran, ihre Klausuren ins Klausurarchiv hochzuladen.

- Sotiris (Info) ergänzt ein paar Sachen speziell für die Informatik: Einige Lehrende oder auch

studentische Hilfskräfte geben der Fachschaft selbstständig nach der Prüfung die Klausuren.

Quasi  alle  im  Institut  wissen,  dass  die  Fachschaft  ein  Klausurarchiv  hat.  Florian  (Info):

Manche Lehrende weisen sogar selber die Studierenden auf das Klausurarchiv hin.

- Robin (FS-Ref) fasst zusammen: Die meisten sind zufrieden mit dem Status quo, punktuell ist

Hilfe gern gesehen.

- Sotiris  (Info):  Man  könnte  auch  mal  eine  Initiative  starten  für  ein  (zusätzliches)

universitätsweites oder fakultätsweites Klausurarchiv, in das die Klausuren aller Lehrenden

aufgenommen werden, die dem nicht aktiv widersprechen. Wenn man ein solches Opt-Out-

Modell  vom Senat  bzw. dem jeweiligen Fakultätsrat  genehmigen ließe,  wäre es eventuell

sogar rechtssicher.

TOP n Verschiedenes Beginn: 18:59 Uhr

- Lena (LÜ) kritisiert,  dass die Stelle für das Beschwerdemanagement an der PhilFak nicht

verlängert  wurde.  Sie  hat  das  Gefühl,  dass  der  Studiengang  Literaturübersetzen  wegen

fehlender  Finanzierung  allgemein  langsam  wegbröckelt  und  führt  aus,  warum  das

Beschwerdemanagement besonders für diesen Studiengang sehr wichtig ist.  Sie äußert die

Idee, eine universitätsweite Beschwerdestelle einzurichten.



- Lukas (SP-Präsidium): Eine universitätsweite Beschwerdestelle wurde vor einem Jahr vom

AStA-Vorstand  vorgeschlagen.  Dies  wurde  abgewiesen  u.a.  unter  Verweis  auf  die

funktionierende Beschwerdestelle an der PhilFak. Ein erneuter Anlauf könnte daher aufgrund

der veränderten Ausgangslage erfolgreich sein.

- Florian (Info): Man kann sich mit Beschwerden meist auch den Prüfungsausschuss wenden.

- Edaja (Biochem):  Was für  Beschwerden? Lena (LÜ):  Alles,  z.B.:  Zensuren werden nicht

schnell genug eingetragen, Menschen verhalten sich unangebracht. Insgesamt herrscht oft das

Problem,  dass  sich  niemand für  LÜ-Studierende verantwortlich  fühlt,  da  der  Studiengang

interdisziplinär ist.

- Luca (Mathe) schlägt vor, eine Stellungnahme zu schreiben. Lena (LÜ) möchte sich nicht

unmittelbar  an  die  Rektorin  wenden,  sondern  sukzessiv  eskalieren,  ohne  eine  Ebene  zu

überspringen. Robin (FS-Ref): Stellungnahmen dauern lange und sind daher generell nicht so 

- sinnvoll. Übrigens steht ja noch eine Stellungnahme der Fachschaft Sowi zur Überbelegung

von Studiengängen aus.

- Alina (KuGe): Habt ihr jemanden, der sich hinstellen würde und die Beschwerden und Sorgen

vorbringen würde? Lena (LÜ): Ja, die Mitglieder des Fachschaftsrats. Alina (KuGe): Dann

eskaliert doch schneller! Lena (LÜ): Nein, wir wollen dennoch mit Bedacht agieren.

- Lena  (LÜ):  Anderes  Thema:  In  der  ULB  gibt  es  seit  Jahresbeginn  keine  Drucker  für

Studierende  mehr,  da  der  Vertrag  mit  der  Firma  ausgelaufen  ist,  und  noch  kein

Nachfolgevertrag geschlossen wurde. Diese Situation ist untragbar und es ist ungewiss, wie es

weitergeht. Sotiris (Info): Die Fachschaft Info hat einen Drucker. Lena (LÜ): Die Fachschaft

LÜ auch, aber es kann ja nicht der Sinn sein, dass die Fachschaften da aushelfen. Robin (FS-

Ref): Mit Sotiris’ Vorschlag kommen mehr Studierende in den FS-Raum. Das hat Vorteile.

Lena (LÜ) kritisiert besonders, dass die Änderung nicht groß angekündigt wurde und dass es

nicht einmal einen Plan gibt, ob es wieder einen Drucker in der ULB geben wird oder nicht.

- Gustav: Am Wochenende 26.-28.1. findet in Aachen ein Programmakkreditierungsseminar

statt, bei dem noch Plätze frei sind. Sotiris (Info) erklärt kurz, was die Akkreditierung von

Studiengängen bedeutet.

Ende der Sitzung: 19:24 Uhr

Das Fachschaftenreferat

Anhang: Abkürzungen



Im Protokoll verwendete Abkürzungen

Im Nachfolgenden werden Abkürzungen aufgelistet, die im Protokoll verwendet werden. Die 
Abkürzungen für Fachschaften sind der Anwesenheitsliste zu entnehmen.

Abkürzung Langform/Erklärung

AK Arbeitskreis

AntiFARaDis Referat gegen Faschismus, Antisemitismus, Rassismus und Diskriminierung

AStA Allgemeiner Studierendenausschuss

D6
Dezernat 6 (zuständig für Gebäudemanagement, gleiches Schema für andere 
Dezernate)

FakRat Fakultätsrat

Finanzref Finanzreferat

FS-Ref Fachschaftenreferat

FSR Fachschaftsrat

INPhiMa/INΦMa
Verbund der Fachschaften „Informatik“, „Naturwissenschaften“, „Physik 
und Medizinische Physik“ und „Mathematik“

KultRef Kulturreferat

LesBi autonomes Referat für lesbische und bisexuelle Studierende

MathNat Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät

NaMo Referat für Nachhaltigkeit und Mobilität

PhilFak Philosophische Fakultät

PrÖff Referat für Presse und Öffentlichkeitsarbeit

SP Studierendenparlament

SPM
Verbund der Fachschaften „Sozialwissenschaften und Soziologie“, 
„Politikwissenschaft“ und „Kommunikations- und Medienwissenschaft“

ULB Universitäts- und Landesbibliothek
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